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INTERNATIONAL COFFEE HOUR
Nicht vergessen: Bis zum 31. Ok-
tober BAföG-Erst- bzw. Wiederho-
lungsantrag für das WS 2018/19 
stellen!  Seite 2
In den Wohnheimen des Studentenwerks 
haben Sie Kontakt zu Studenten aus aller 
Welt, kurze Wege und keine unkalkulier-
baren Nebenkosten. Seite 7
Sie möchten Ihren Kaffee to-go und 
trotzdem guten Gewissens trinken? 
Nutzen Sie die Mehrwegbecher vom 
Studentenwerk Dresden. Seite 8
SPIEGEL-EI als barrierefreie PDF:
https:/swdd.eu/se0418
Ausgabe Oktober 2018
Nicht nur für Studienanfänger wichtig:
Kultur und Kunst bieten den Studenten individuelle Möglichkeiten, 











Was tun, wenn eigenes Einkommen 
und Vermögen und das Einkommen 
der Eltern nicht ausreichen? 
Zu empfehlen ist in jedem Fall die Prüfung Ihres 
Anspruchs auf staatliche Leistungen nach dem 
Bundesausbildungsförderungsgesetz – kurz 
BAföG. Der Anspruch entsteht ab dem Monat, 
in dem der schriftliche Antrag im Amt eingeht, 
aber frühestens mit Beginn der Lehrveranstal-
tungen. Die Antragstellung für Leistungen nach 
dem BAföG ist formblattgebunden. Formblät-
ter können Sie unter www.bafög.de ausdru-
cken oder bei allen Ämtern für Ausbildungsför-
derung in Deutschland erhalten.
Bedarfssätze BAföG für Studenten:
Grundbedarf für Studenten:  399 EUR 
Zuschlag für bei den Eltern  
wohnende Auszubildende + 52 EUR 
insgesamt  451 EUR 
oder 
Zuschlag für nicht bei den Eltern  
wohnende Auszubildende 250 EUR 
insgesamt 649 EUR 
Zuschlag bei eigener beitragspflichtiger  
Krankenversicherung (KV) um bis zu 71 EUR 
Zuschlag bei eigener beitragspflichtiger  
Pflegeversicherung (PV) 15 EUR 
Jeder Student sollte prüfen lassen, ob und in 
welcher Höhe ihm staatliche Förderung zu-
steht. Die Zahlungen werden je zur Hälfte als 
Zuschuss und als zinsfreies Darlehen geleis-
tet. Das zinsfreie Staatsdarlehen muss ledig-
lich bis zu einem Gesamtbetrag von maximal 
10.000 EUR in moderaten Raten und Zeiträu-
men (bis zu 20 Jahre nach Ende der Regelstu-
dienzeit) zurückgezahlt werden. 
Hilfe beim Ausfüllen des BAföG-Antrags bietet 
ein Erklär-Video, das Sie auf der Website des 
Studentenwerks finden: https:/ swdd.eu/faf
Als alternative Studienfinanzierung oder zu-
sätzlich zum BAföG können Studierende im 
Erststudium auch ein Darlehen aufnehmen – 
z. B. bei der KfW Förderbank in Bonn. Die 
Höhe des KfW-Studienkredits kann zwischen 
100 und 650 EUR monatlich betragen. In der 
Regel werden bis zu zehn Fachsemester fi-
nanziert. Die KfW (Kreditanstalt für Wieder-
aufbau) bietet den Studienkredit unabhängig 
von Einkommen, Vermögen und Studienfach 
an. Sicherheiten sind nicht erforderlich. Um-
fassende Informationen erhalten Sie unter 
www.kfw.de. Auch das Studentenwerk Dres-
den (Servicebüro) vermittelt den KfW-Studi-
enkredit. Außerdem bewilligt die KfW ab dem 
fünften Fachsemester bzw. nach bestandener 
Zwischenprüfung einen Bildungskredit, der in 
der Regel 300 EUR pro Monat beträgt. Prüfen 
Sie sorgfältig die alternativen Möglichkeiten 
der Studienfinanzierung! Für Rückfragen ste-
hen wir Ihnen gern zur Verfügung.
Der Geschäftsbereich Studienfinanzierung 
wünscht Ihnen einen erfolgreichen Start ins 
Studium! Weitere Infos: https:/ swdd.eu/ffaq
Wichtig! 
Nicht vergessen: Am 31.10. ist der letzte Ab-
gabetermin für den „pünktlichen” BAföG-An-
trag. Wer noch für den Monat Oktober BAföG 
beziehen möchte, hat am 31.10. letztmalig 
Gelegenheit, seinen Antrag fristgerecht einzu-
reichen. Es genügt notfalls ein formloser An-
trag, eingeworfen in den Briefkasten des Stu-
dentenwerks Dresden, Fritz-Löffler-Straße 18 
(am Mittwoch, 31.10., hat das BAföG-Amt auf-
grund des Feiertages in Sachsen geschlossen).
Die Formblätter können auch noch nach dem 
1. November ausgefüllt werden. Wer seinen 
Antrag erst im November abgibt, bekommt für 
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Flyer „Alles auf einen Blick“ liegt aus
Der Flyer „Alles auf einen Blick” ist erschie-
nen und enthält alle Angebote des Studen-
tenwerks Dresden im Überblick. Vor allem 
Erstsemestern soll der Flyer als Orientie-
rungshilfe dienen und den Einstieg am neuen 
Studienstandort erleichtern.
18. Oktober: BAföG-Beratung  
in der SLUB
Am Service-Point der SLUB, an dem das Ser-
viceCenterStudium (SCS) für die TU Dresden 
präsent ist, erhalten Sie auch Informationen 
zu den Beratungs- und weiteren Service-An-
geboten des Studentenwerks Dresden. Am 
Donnerstag, 18. Oktober, ist extra eine Berate-
rin aus dem BAföG-Amt vor Ort und gibt Tipps 
und Hinweise rund um den BAföG-Antrag.
Jeder vierte Hochschulabschluss 
in Ingenieurwissenschaften
2017 erwarben rund 502.000 Absolvent/-in-
nen einen Hochschulabschluss an deutschen 
Hochschulen. Damit ist deren Zahl seit 2001 
kontinuierlich angestiegen, im Vergleich zu 
2016 um 2 %. 
Wie das Statistische Bundesamt (Destatis) 
weiter mitteilt, wurden 40 % der Examen in der 
Fächergruppe Rechts-, Wirtschafts- und So-
zialwissenschaften abgelegt. Gut jeder vierte 
Abschluss (26 %) entfiel auf die Fächergruppe 
Ingenieurwissenschaften. Jeweils 11 % der 
Hochschulabschlüsse wurden in den Fächer-
gruppen Mathematik und Naturwissenschaf-
ten beziehungsweise Geisteswissenschaften 
erworben. Auf die Fächergruppe Humanme-
dizin/Gesundheitswissenschaften entfielen 
6 % der Absolvent/-innen. Zusammengefasst 
erreichten die übrigen Fächergruppen Sport, 
Agrar-, Forst- und Ernährungswissenschaf-
ten, Veterinärmedizin sowie Kunst, Kunst-
wissenschaft einen Anteil von 7 % an allen 
Abschlüssen. Rund die Hälfte aller Examen 
(252.300) führte im Prüfungsjahr 2017 zu 
einem Bachelorabschluss (ohne Lehramt). 
Während sich die Zahl der Masterabschlüsse 
um 10 % auf 136.500 erhöhte, blieb die Zahl 
der Lehramtsprüfungen mit 44.000 Abschlüs-
sen weitgehend konstant. Rückgänge gab es 
jeweils bei den Promotionen (-3 % auf 28.400), 
den herkömmlichen universitären Abschlüs-
sen wie zum Beispiel Diplom (-7 % auf 32.100) 
und den herkömmlichen Fachhochschulab-
schlüssen (-17 % auf 8.200).
KURZ & KNAPP
aus Dresden, Sachsen und 
den anderen Bundesländern
Wie finanziere ich mein Studium?
STUDIENFINANZIERUNG
Die Antragstellung für Leistungen nach dem BAföG ist 
an Formblätter gebunden. Hilfe beim Ausfüllen finden 
Sie auf der Website des Studentenwerks in einem 
Erklär-Video: https://swdd.eu/faf © DSW / Jan Eric Euler
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WOHNEN
Zu Beginn dieses Wintersemesters finden 
2.390 Studenten ihr neues „Zuhause auf Zeit” in 
unseren Studentenwohnheimen; 2.100 in Dres-
den und 290 in Zittau und Görlitz. Insgesamt ste-
hen in diesem Wintersemester für die Studieren-
den ca. 6.600 Wohnheimplätze zur Verfügung.
Für alle „Wohnheim-Anfänger” und alle ande-
ren Mieter in unseren Wohnheimen wollen wir 
an dieser Stelle einige wichtige Tipps rund ums 
Wohnen geben.
Alle nachfolgenden Informationen sind auch 
auf unserer Webseite https:/ swdd.eu/wohnen 
verfügbar, unter dem Punkt „Infos für Mieter”.
Wichtiger Ansprechpartner vor Ort:  
Der Hausmeister
Ihr Hausmeister ist Ihr Ansprechpartner 
vor Ort. Wenn der Wasserhahn tropft oder 
die Schranktür klemmt, dann teilen Sie ihm 
das umgehend mit einem Reparaturauftrag 
schriftlich mit. Wollen Sie Ihrem Zimmer ei-
nen neuen Anstrich geben, so reden Sie auch 
darüber mit Ihrem Hausmeister. Er bestätigt 
die Notwendigkeit des „Tapetenwechsels” und 
stellt damit sicher, dass Sie den Großteil Ihrer 
finanziellen Aufwendungen für diese Aktion 
vom Studentenwerk zurückerstattet bekom-
men (Quittungen aufheben!). Auch wenn Sie 
zusätzliches Mobiliar in das Wohnheimzimmer 
einbringen wollen, lassen Sie sich das vom 
Hausmeister bitte bestätigen.
Wenn schwerwiegendere Probleme im Wohn-
heim auftreten, insbesondere mit der Einhal-
tung der Hausordnung, können Sie sich auch 
an den zuständigen Wohnbereichsleiter wen-
den. Die Wohnheime sind nach territorialen 
Kriterien in Bereiche aufgeteilt; Sitz und Tele-
fonnummer des Bereichsleiters finden Sie auf 
unserer Website sowie im Schaukasten Ihres 
Wohnheimes. 
Internet – wie und wo?
Für die Internet-Anbindung in Ihrem Zimmer gibt 
es studentische Netzadministratoren, an die Sie 
sich zur Installation eines solchen Anschlusses 
wenden können. Die Kontaktdaten der Adminis-
tratoren finden Sie auf unserer Website (oder im 
Schaukasten Ihres Wohnheims).
Auf zur Meldestelle – innerhalb 
der ersten 14 Tage
Soweit nicht schon geschehen, melden Sie sich 
bitte innerhalb von 14 Tagen nach Ihrem Ein-
zug bei der zuständigen Meldebehörde hier in 
Dresden an. Auch diese Adresse finden Sie im 
Schaukasten. Für alle, die im Laufe eines Jahres 
ihren Hauptwohnsitz zum Zwecke des Studi-
ums erstmals nach Dresden verlegen, gewährt 
die Stadt Dresden eine einmalige Umzugsbei-
Wohnen für Anfänger: 
(my) best time @ wohnheim
Etwa zwanzig Prozent aller Studienanfänger wohnen in Wohnheimen des Studentenwerks Dresden. 
hilfe in Höhe von 150 EUR. Diese 
Umzugsbeihilfe kann in den ers-
ten drei Monaten des Folgejah-
res im Geschäftsbereich Wohnen 
des Studentenwerks persönlich 
beantragt werden. Bei der An-
meldung mit Nebenwohnsitz 
ist zu berücksichtigen, dass die 
Stadt Dresden eine Zweitwohn-
sitzsteuer erhebt. Nähere Infor-
mationen zu Umzugsbeihilfe und 
Zweitwohnsitzsteuer finden Sie 
unter www.dresden.de 
Für die Wohnberechtigung 
Imma-Bescheinigung 
einreichen!
Auch wenn Ihr Mietvertrag für 
die gesamte Studienzeit gilt, 
müssen Sie Ihre Wohnberechti-
gung innerhalb der ersten zwei 
Monate eines jeden Semesters 
durch Abgabe einer Immatriku-
lationsbescheinigung bei Ihrer 
Sachbearbeiterin Vermietung 
nachweisen. Melden Sie bitte 
rechtzeitig Änderungen, die Ihre 
Bankverbindung betreffen. Ge-
bucht wird die Miete immer am 
Siebenten des Monats. Sollte es 
Probleme geben, auf die wir Sie 
u. U. auch schriftlich hinweisen, 
melden Sie sich bitte umgehend.
Umzugsantrag – 
ab 1. November möglich
Für alle, die mit dem jetzigen Wohnheimplatz 
nicht so richtig zufrieden sind, besteht ab 
1. November die Möglichkeit, einen Umzugs-
antrag zu stellen. Die für Ihr derzeitiges Wohn-
heim zuständige Sachbearbeiterin Vermietung 
hält ein entsprechendes Formular für Sie be-
reit. Wichtig ist, dass Sie sich für ein konkretes 
Haus entscheiden, und die Zeit bis zum 1. No-
vember nutzen, um sich in den Wohnheimen 
umzusehen. Für jedes Wohnheim wird eine 
Warteliste geführt, auf die Ihr Umzugsantrag 
gesetzt wird. Auf unserer Website können Sie 
sich jederzeit informieren, an welcher Stelle 
der Warteliste Sie stehen. Ein Umzug kann im-
mer zum Monatsersten erfolgen, wenn er bis 
zum 15. des Vormonats genehmigt wurde. Für 
Umzüge innerhalb eines Hauses ist eine Ge-
bühr von 10 EUR zu entrichten; ziehen Sie in 
ein anderes Haus, beträgt die Gebühr 20 EUR.
Was tun, wenn das Praktikum 
im Ausland stattfindet?
Wenn Sie Ihren Wohnheimplatz für ein Semes-
ter untervermieten möchten, weil Sie im Prak-
tikum oder Urlaubssemester sein werden, dann 
können Sie über unsere Online-Untermietbör-
se auf der Website des Studentenwerks Ihr 
Zimmer anbieten und einen wohnberechtigten 
Untermieter suchen. Untermietverhältnisse 
müssen Sie von Ihrer Sachbearbeiterin Vermie-
tung genehmigen lassen.
Mietvertrag – Fristen beachten
Der Mietvertrag ist grundsätzlich befristet; in 
den meisten Fällen bis zum Ende der Regel-
studienzeit. Die Kündigung durch den Mieter 
ist – unter Einhaltung der Kündigungsfrist 
von zwei Monaten – jederzeit möglich. Soll 
der Auszug jedoch innerhalb der ersten zwölf 
Monate erfolgen, so ist dies grundsätzlich nur 
durch Abschluss eines Aufhebungsvertrages 
möglich, der die Leistung einer Abstandszah-
lung beinhaltet. In begründeten Fällen ist ge-
mäß der Benutzungsordnung auch eine Ver-
längerung des Vertrages möglich. Ein Antrag 
auf Verlängerung muss schriftlich mindestens 
drei Monate vor Ablauf des Vertrages bei der 
zuständigen Sachbearbeiterin vorliegen. 
Einen guten Start ins Wintersemester 
2018/19 wünscht Ihnen der 
Geschäftsbereich Wohnen.
Wohnen im Wohnheim hat viele Vorteile, z. B.  die Nähe 
zum Campus und der Kontakt zu anderen Studenten.
 © Studio Stemmler
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Lust auf Sonne im Winter?
Entdecken Sie Florida mit dem Beyond Borders Programm – bewerben Sie sich jetzt für März 2019! 
INTERNATIONALES
Das interkulturelle Austauschprogramm 
richtet sich an alle Studenten aus dem Zu-
ständigkeitsbereich des Studentenwerks 
Dresden (Dresden, Zittau und Görlitz). Ziel 
des Austauschprogramms ist es, das je-
weils andere Land kennenzulernen. Für eine 
weitere Woche erkundet die Gruppe Florida 
auf eigene Faust – z. B. per Mietwagen quer 
durch das Land. Der Independent Travel wird 
im Vorfeld von den Teilnehmern selbst ge-
staltet und die Reiseziele werden gemein-
sam festgelegt.
Leistungen und Kosten:
Der studentische Beitrag beträgt 800 EUR. 
Im Preis inbegriffen sind folgende Leistungen:
• Reisekosten (Hin- und Rückflug)
• Unterbringung in Tallahassee  
• Frühstück, Mittag- und Abendessen
• tägliche Ausflüge/ Kulturprogramm
Nicht im Preis inbegriffen sind der ein-
wöchige Independent Travel, sonstige Extra- 
Verpflegung, Taschengeld sowie Ausflüge 
außerhalb des im Programm enthaltenen 
Angebots.
Bewerbung: 
Bitte bewerben Sie sich bis zum 
31. Oktober 2018 per Mail oder per 
Post mit folgenden Unterlagen:
• Bewerbungsschreiben mit folgenden 
Schwerpunkten:  
kurze Vorstellung Ihrer Person, Motivation 
für die Teilnahme, Englisch-Kenntnisse,  
Hobbys, Aussage zur Teamfähigkeit
• Kurzer Lebenslauf
• Studienbescheinigung oder Kopie  
des Studentenausweises
Ihre Ansprechpartner:
Studentenwerk Dresden – 
Fachbereich Internationales
Matthieu Anatrella und Lydia Türpe 
Fritz-Löffler-Straße 18, 01069 Dresden
Tel.: 0351 4697-669
internationales@studentenwerk-dresden.de 
INTERNATIONAL COFFEE HOURDas präsentiert:
Studenten der Florida State Univer-
sity gestalten das Beyond Borders 
Programm mit. © S. Behrens
Die Dresdner Studenten, die 2018 im 
März nach Florida reisten, besuchten 
auch das Football-Stadion der Uni.  
 © Foto: M. Weinhardt
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KULTUR
Fast 11.000 zukünftige Erstsemester-Studenten in Dresden er-
halten in diesen Tagen mit ihren Immatrikulationsunterlagen das 
neue Startbonbon des Studentenwerks Dresden.
Das Bonus-Heft enthält 20 Gutscheine, die ab Semesterbeginn 
eingelöst werden können. Damit bekommen die Studenten einen 
ersten Eindruck von der studentischen und städtischen Kultur-
szene. 
Das Studentenwerk Dresden möchte dazu beitragen, dass sich 
die neuen Studenten in Dresden willkommen fühlen. Mit dem 
Gutscheinheft können sie auf Entdeckungsreise gehen und sich 
ihre Studienstadt erobern.
Diese Angebote bzw. Einrichtungen  
sind 2018 im Startbonbon vertreten:
• Mehrwegbecher ThermoCup
• Autoload – Aufladeverfahren für MensaCard Emeal
• Internationales Gästehaus (IGH) des Studentenwerks Dresden
• Club Mensa
• Club Aquarium
• EXMA Amt mit ESE Clubtour 2018
• Club Bärenzwinger
• die bühne – das Theater der TU
• Evangelische Studentengemeinde (ESG)
• Katholische Studentengemeinde Thomas von Aquin (KSG)
• Kulturzentrum SCHEUNE
• Junge Freunde der Staatlichen Kunstsammlungen Dresden
• Staatsoperette Dresden
• Asisi Panometer – Dresden im Barock
• utb – Universitäts Taschenbuch Verlag/Buchhandlung Thalia,  
Rugestraße
• Gläserne Manufaktur
• DIE HÜTTE – Trekkingausrüster
• DREWAG
• Druckcenter Vehmann
• Altmarkt Galerie Dresden
Startbonbon 2018 – 
ein Angebot für Erstsemester
Studenten, die allein oder zusammen mit ande-
ren (Studenten) einer künstlerischen Tätigkeit 
nachgehen, können Räume im TUSCULUM für 
Proben oder Veranstaltungen nutzen.
Die Vermietung erfolgt für Studenten zu günsti-
gen Konditionen. Es wird zwischen privater und 
öffentlicher, studentischer und nichtstudenti-
scher Nutzung unterschieden.
Im Laufe der letzten zwei  Jahre sind weitere 
neue Proberäume hinzugekommen. Die Räu-
me werden von  Einzelkünstlern, aber auch 
von künstlerischen Gruppen, wie z. B. der TU 
Big Band, der The-
atergruppe Bühna-
mit! des Kinder- und 
Jugendtanzstudios 
der TU Dresden, ge-
nutzt. Im Keller hat 
der „Studentische 
Fotoclub Dresden“ 
mit Klubraum und 
Labor sein Domizil. 
Die drei großen Säle 
im Erdgeschoss des 
Studentenhauses 
können donnerstags 
und samstags für 
private und öffentli-
che Nutzungen angemietet werden. Dort findet 
zweimal jährlich auch der traditionelle Tango-
ball statt – nächster Termin: 16. November.
 https:/swdd.eu/tusculum 
Vorschau Veranstaltungen im 
Studentenhaus TUSCULUM 
Hard with friends | Sa 20.10.18 
Die Hardstyle-Nacht im TUSCULUM 
Eintritt: 10 € (inkl. 5 € Getränkegutschein) 
OPEN STAGE | Fr 09.11.18 – 19 Uhr 
OPEN STAGE – Offene Bühne im Studenten-
haus TUSCULUM 
Für die OPEN STAGE im November können sich 
Studenten – einzeln oder als Gruppe – melden, 
die gern auftreten möchten: 
holger.knaak@studentenwerk-dresden.de 
Tangoball | Fr 16.11.2018 – 20 Uhr
20 Uhr Practica |21 Uhr Milonga mit Live-Band. 
Eintritt: 5 € Studenten / 8 € Nichtstudenten
Kultur für alle (Studenten) – 
im Studentenhaus TUSCULUM
Das Studentenhaus TUSCULUM auf der August-Bebel-Straße ist bei den Studierenden beliebt –  
hier kann Student/Studentin selbst aktiv werden
Das Studentenhaus TUSCULUM 
ist ideal geeignet für künstlerisch 
interessierte Studenten sowie 
künstlerische Gruppen. Hier 
finden auch viele Veranstaltun-
gen statt, z. B. Tangoball und 
OPEN STAGE. © Studio Stemmler
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Anspruchsvolle Theater-Kunst und Möglichkeiten zum Mitwirken gibt 
es zum Beispiel bei der Bühne – dem Theater der TU Dresden.
 © die bühne das Theater der TUD
Künstlerische Kurse 
des Studentenwerks Dresden 
Das Kulturbüro des Studentenwerks Dres-
den bietet zu Beginn des Wintersemesters 
wieder verschiedene künstlerische Kurse 
an. Sie bieten den Studenten eine indivi-
duelle Möglichkeit, einen Ausgleich zum 
Studienstress zu finden. 
Fotografieren, Töpfern, Wandern, Singen, 
Tanzen oder Drechseln – da findet sich für 
viele Interessenten Möglichkeiten. Ob in 
der eigenen Drechselwerkstatt, in Zusam-
menarbeit mit künstlerischen Gruppen 
der Hochschulen oder in Kooperation mit 
renommierten Kultureinrichtungen Dres-
dens – erfahrene Kursleiter und Trainer ge-
ben Ihnen ihre Erfahrungen weiter und be-
gleiten Sie auf neuen künstlerischen Wegen.
Das Kulturbüro des Studentenwerks 
Dresden begrüßt Sie im neuen Semester, 
wünscht Ihnen ein erfolgreiches Studium 
und interessante studienfreie Zeiten.
Bitte informieren Sie sich auf unserer 
Website: https:/ swdd.eu/kkr 
NEUES VOM CAMPUS
Für den Kopf
Die neue ZEIT CAMPUS 
September/Oktober 2018
Zum Durchbeißen






Alte MensaZeltschlösschenBioMensa U-BootMensa ReichenbachstraßeMensa TellerRandtMensa ZittauMensa Görlitz
Herbst-Exkursionen mit dem  
Kulturbüro des Akademischen  
Auslandsamtes
Das Kulturbüro im Akademischen Auslandsamt der TU Dresden organi-
siert Exkursionen und Veranstaltungen für ausländische und deutsche 
Studierende der TU Dresden. Die Anmeldung für den Herbst beginnt 
am 9. Oktober im Kulturbüro. Highlights im Wintersemester 2018/19 
sind die Willkommensfahrt mit dem FSR Verkehr und der DVB (kos-
tenlose Tickets erhältlich), die Stadtrallye auf Dresdens Türmen, eine 
Wochenendfahrt nach Prag und die Internationale Weihnachtsfeier 
der TU Dresden.
Nehmen Sie bis 30. September an der Online-Umfrage zum Som-
mersemester teil! Zu gewinnen gibt es Exkursionsgutscheine und ein 
TUD-Merchandise-Set. Teilnehmen können auch StudentInnen der 
TU Dresden, die noch nicht bei einer Veranstaltung dabei waren. Viel 
Glück!
Alle Details finden Sie auf: https://tu-dresden.de/kultur 
und bei Facebook: www.facebook.com/kulturbuero
Internationale Weihnachtsfeier der TU Dresden – 
Künstler und Köche gesucht!
Jetzt schon an Weihnachten denken! Am 7. Dezember sind bei der In-
ternationalen Weihnachtsfeier der TU Dresden wieder ein kulinarischer 
Weihnachtsmarkt und ein musikalisches Programm geplant. Sie wollen 
mitmachen? Das Kulturbüro freut sich auf Ihre Ideen. 
Melden Sie sich per E-Mail unter kultur-aaa@tu-dresden.de 




Kursangebote der PSB zur besseren  
Bewältigung des Studienalltags
Im Wintersemester 2018/19 bietet die Psychosoziale Beratungsstelle 
(PSB) die Seminare „Fit für die Prüfungen“, „Ich finde meinen Weg“ so-
wie das Blockseminar „Autogenes Training“ für Studierende an.
Die Zeit des Studiums ist eine Phase der Persönlichkeitsentwicklung, die 
nahezu gesetzmäßig mit Krisen verbunden ist. Es können Schwierigkei-
ten beim Studienanfang, im Studienverlauf und in der Zeit der Studienab-
schlussarbeit auftreten. Bereiche des psychologischen Beratungsbedarfs 
können z.B. Zweifel an der Studienwahl, Arbeitsschwierigkeiten, Prüfungs-
angst, Studienabschlussprobleme, mangelndes Selbstwertgefühl oder 
Probleme im sozialen Umfeld sein.
Die Psychosoziale Beratungsstelle des Studentenwerks Dresden ist in 
solchen Fällen der erste Ansprechpartner: https:/swdd.eu/psb
Die Beratungsstelle bietet Sprechzeiten an, hat aber auch ein Kurspro-
gramm aufgelegt. Die  angebotenen Kurse können helfen, Schwierigkei-
ten im Studienalltag zu bewältigen:
Seminar „Fit für die Prüfungen“
Termine:   06.11., 20.11., 04.12. und 11.12.18, jeweils 15 –18 Uhr 
Seminargebühr:  25 Euro (verbindliche Teilnahme an allen 4 Terminen wird 
vorausgesetzt)
Ort:  PSB, Schnorrstraße 8, Raum 5, 01069 Dresden
Ziel des Seminars ist es, dass jeder Teilnehmer aktiv seine individuelle Stra-
tegie für die Prüfungsvorbereitung erarbeitet und diese umsetzen kann. 
Anmeldung bis 23.10.18 per E-Mail an:
kristin.schmieade@studentenwerk-dresden.de 
Seminar „Ich finde meinen Weg“
Termine:  08.01., 15.01., 22.01. und 29.01.19, jeweils 15 –18 Uhr 
Ort: PSB, Schnorrstraße 8, Raum 5, 01069 Dresden 
Semianrgebühr:  25 Euro (verbindliche Teilnahme an allen 4 Terminen wird 
vorausgesetzt)
Das Ziel des Seminares ist es, die Teilnehmer dabei zu unterstützen, sich 
individuelle Möglichkeiten und Lösungsstrategien zu erarbeiten, um einen 
eigenen Weg zu finden und zu gehen. Künstlerische und psychologische Me-
thoden der Zielfindung im Persönlichkeitscoaching werden angeboten und 
von den Teilnehmern ausprobiert. Anmeldung bis 23.10.18 per E-Mail an: 
kristin.schmieade@studentenwerk-dresden.de 
Seminar „Autogenes Training“
Termine:  Blockseminar Freitag, 30.11. und Samstag, 01.12.18, 
jeweils 9 –15 Uhr 
Seminargebühr:   25 Euro (verbindliche Teilnahme an beiden Terminen wird 
vorausgesetzt)
Ort: PSB, Schnorrstraße 8, Raum 5, 01069 Dresden 
Autogenes Training eignet sich, um dem Erleben von Unruhe, Anspan-
nung, Angst und Erschöpfung zu begegnen. Das Erlernen und Einüben der 
Grundformeln des Autogenen Trainings ermöglicht den Teilnehmern, sich 
im Alltag bzw. in Stresssituationen selbstständig in einen Zustand der Ent-
spannung und inneren Ruhe zu versetzen. Der Fokus auf den eigenen Kör-
per fördert die Selbstwahrnehmung sowie die Selbstregulierung und kann 
zur Leistungssteigerung führen. Anmeldung bis 23.10.18 per E-Mail an: 
kristin.schmieade@studentenwerk-dresden.de
Bitte Hochschule, Studiengang, Semester und angestrebten Abschluss 
(Bachelor, Master, Diplom, Staatsexamen) angeben.
Mehr Infos: https:/swdd.eu/psb
Das Kursangebot der PSB kann bei Schwierigkeiten im 
Studienalltag hilfreich sein.  ©Sandro Hänseroth
In der Mensa Mahl-
werk werden täg-
lich zwei  vollwertige 
Mahlzeiten angeboten, 
ergänzt durch ein um-
fangreiches Cafete-
ria-Angebot.
Bis vor vier Jahren 
wurden hier bereits 
Getränke und Speisen 
durch  das  Studen-
tenwerk Dresden ver-
kauft  – damals war die 
Einrichtung unter dem 
Namen „Mensa Haus VII“ bekannt. Ein wirtschaftlicher Betrieb war da-
mals aus verschiedenen Gründen nicht mehr möglich, weshalb die Men-
sa zum 20. Juli 2014 geschlossen wurde.
Nun hofft das Studentenwerk Dresden auf eine starke Nachfrage durch 
Studenten und Mitarbeiter der Hochschule Zittau/Görlitz. Vor allem Stu-
denten der Fakultät Maschinenwesen sowie der Energietechnik sind auf 
diesem  Teil des Zittauer Campus potentielle Gäste der Mensa Mahl-
werk – dieser Bezug spiegelt sich auch im neu entstandenen Logo wider.
Studentenwerk Dresden eröffnet  
Mensa Mahlwerk in Zittau Ende September
Hochschulmitarbeiter und Studenten in Zittau sind 
voller Vorfreude: Zum Wintersemester 2018/19 wird 
die Mensa Mahlwerk in Zittau eröffnet. 
Seite 8
Mit den Mehrweg-Bechern des Studentenwerks  Dresden können Sie  Ihren Kaffee oder Tee unter-
wegs mitnehmen und dabei noch ein gutes Gewissen haben.   ©SWDD
MENSEN
Alle Tassen im Schrank? Mehrweg statt Einweg
Sie möchten Ihren Kaffee to-go mit gutem Gewissen trinken? 
Dann nutzen Sie Mehrwegbecher.
Laut der Deutschen Umwelthilfe 
(DUH) werden in Deutschland pro 
Stunde rund 320.000 Einwegbe-
cher verbraucht, pro Jahr landen 
also ca. drei Milliarden Becher im 
Müll – und das bei einer durch-
schnittlichen Nutzungsdauer von 
15 Minuten. Das Studentenwerk 
Dresden möchte einen Beitrag zu 
mehr Nachhaltigkeit leisten: Wir 
lassen nicht nur eigene Mehr-
wegebecher zu, sondern bieten 
sowohl den MensaCup zum Preis 
von 3,50 Euro als auch einen 
Thermobecher für 8 Euro zum 
Kauf an.
MensaCup – eine 
Rechnung, die aufgeht
Für 3,50 EUR ist der MensaCup 
in den Mensen des Studenten-
werks erhältlich und schont nicht 
nur die Umwelt, sondern auch Ih-
ren Geldbeutel. Pro Heißgetränk 
sparen Sie ganze 40 Cent, wenn 
Sie anstatt eines To-Go-Papp-
bechers Ihren MensaCup be-
füllen. Nach nur neun „Heißge-
tränken für unterwegs“ hat sich 
der MensaCup also nicht nur für 
Kaffee-Junkies, sondern auch für 
Gelegenheits-Genießer bezahlt 
gemacht. Erhältlich ist er mit un-
terschiedlichen Farben und Sprü-
chen.
Steckbrief MensaCup: leicht, 
extrem stabil, bruchfest, mik-
rowellengeeignet, spülmaschi-
nenfest und wird in Deutschland 
hergestellt.
ThermoCup – und das 
Getränk bleibt warm
Auch mit dem ThermoCup können 
Sie überall Ihren Kaffee mit gutem 
Gewissen „to-go” genießen. 
Möchten Sie, dass Ihr Getränk 
auch noch am Ende der Vorlesung 
heiß ist? Dann legen wir Ihnen 
den Kauf unseres ThermoCups 
wärmstens ans Herz. 
Der ThermoCup ist handlich 
und leicht, auslaufsicher, aus 
BPA-freiem Kunststoff und ge-
schmacksneutralem Edelstahl – 
ein Produkt der Dresdner Firma 
CupTrends. Er wird in China in 
einem nach Umwelt- und Sozi-
alstandards zertifizierten Unter-
nehmen hergestellt. 





O‘zapft is – heißt 
es vom 8. bis 
12. Oktober im 
Zeltschlösschen, 
in der Mensa 
WUeins, in der Mensologie und in der Men-
sa Johannstadt. Es wird zünftig Oktoberfest 
gefeiert mit leckeren bayerischen Gerichten, 
Stimmungsmusik und Festbier vom Fass. 
Tschechisch-Deutsche Kulturtage 
in der Mensa Zeltschlösschen 
Im Rahmen der Tschechisch- Deutschen Kul-
turtage finden vom 23. bis 25. Oktober auch 
Aktionstage in der Mensa Zeltschlösschen 
statt. An allen drei Tagen gibt es Nordböhmi-
sche Gerichte sowie einen Infostand mit Pro-
grammheften und Flyern.
Die tschechische Küche hat eine breite Palet-
te von Köstlichkeiten zu bieten. Zu den belieb-
testen Gerichten aus unserem Nachbarland 
zählen Gulasch, Knödel, Palatschinken – 
auch wenn sie bekanntlich nicht zu den ka-
lorienärmsten gehören. Aber sie schmecken! 
Davon kann man sich bei den Aktionstagen 
im Zeltschlösschen überzeugen. Studenten 
und Mitarbeiter sind herzlich eingeladen, 
Tschechien mit allen Sinnen zu erleben, denn 
neben dem duftenden Gaumenschmaus wird 
auch Musik aus Tschechien geboten – Jazz-
standards mit den zwei Gitarristen Antonín 
Pevala und Ladislav Pazdera. Dobrou chuť 
und viel Spaß!
Kaffeelounge im Zeltschlösschen 
mit neuem Geschmackserlebnis
https:/ swdd.eu/zelt
Seit Ende Juli bietet die Kaffee-Lounge im 
Zeltschlösschen den Gästen ein ganz beson-
deres Geschmackserlebnis. Unsere Mitarbei-
ter verkaufen nun feinsten Kaffee der Dresd-
ner Kaffee und Kakao Rösterei – genießen Sie 
die Röstaromen der neuen Kaffeeangebote.
Herbstfest in der Mensa Reichenbachstraße
https:/ swdd.eu/reichenbachstrasse
Kommen Sie vom 8. bis 12. Oktober mit auf 
eine kulinarische Herbstreise: Das Team der 
Mensa Reichenbachstraße feiert den Herbst 
mit Federweißer, frisch gezapftem Feldschlös-
schen und Radler. Angebote und Aktionen zum 
Thema finden Sie im Erdgeschoss und Foyer. 
Die regulären Angebote – Nudeltheke und 
Wok – finden Sie im 2. Obergeschoss bzw. in 
der Asiatheke.
Cafeteria Listig bietet 
besonderen Kaffee-Genuss
https:/ swdd.eu/listig
In der Cafeteria Listig im Hauptgebäude der 
HTW Dresden fanden im September kleinere 
Umbau-Arbeiten statt. Seit Mitte September 
gibt es im Listig duftenden Kaffee und  Kakao 
der Dresdner Kaffee und Kakao Rösterei, 
frisch zubereitet in der neuen Siebträger- 
Kaffeemaschine.
Gut versteckt und sehr charmant – 
Entdecken Sie die Mensa Brühl
https:/ swdd.eu/bruehl
Die Mensa Brühl, die vor allem die Studenten 
und Mitarbeiter der Kunstakademie versorgt, 
bietet von Montag bis Freitag jeweils von 
11:30 bis 14:30 Uhr zwei warme Hauptge-
richte, davon eines vegetarisch oder vegan. 
Desserts und Suppen gehören ebenfalls zum 
Angebot. Auch Kaffee und Kuchen werden in 
der wunderschön gelegenen Mensa im Innen-
hof der Kunstakademie am Terrassenufer an-
geboten.
Saisonal und vitaminreich:  
Kürbis & Kohl in der Alten Mensa 
https:/ swdd.eu/altemensa
Vom 22. bis 26. Oktober dreht sich in der Alten 
Mensa alles um „Kürbis und Kohl“. Es kommen 
saisonale Speisen auf Tisch und Teller, die uns 
mit vielen wichtigen Nährstoffen und Vitami-
nen versorgen.
Warmes Abendessen in der Stimm-Gabel
https:/ swdd.eu/stimmgabel
Es geht wieder los: Ab 25. September können 
Studenten und Mitarbeiter der Musikhoch-
schule von Montag bis Donnerstag auch am 
Abend in der Mensa Stimm-Gabel essen. 
Nutzen Sie das Angebot an diesen Tagen von 
17:00 bis 19:30 Uhr und besuchen Sie die 
Mensa in der Hochschule für Musik Carl Maria 




Gähnende Leere im  
Kleiderschrank? 
Oder platzt er eher  
aus allen Nähten? 
Da können wir Abhilfe schaffen! 
Der nächste Baby- und Kinder-
sachenflohmarkt des Campus-
büros Uni mit Kind  findet am 
Mittwoch, 24. Oktober von 
10.00 bis 14.30 Uhr in der 
 Mensa Zeltschlösschen, Nürn-
berger Straße 55, 01187 Dres-
den (Südvorstadt) statt. Einfach 
vorbeikommen und stöbern! 




Drinnen oder draußen – Mittagessen, Kaffee oder 
Abendangebot. Die Mensen und Cafeterien des Stu-
dentenwerks haben viel zu bieten!  © Anne Hasselbach
NEUES AUS DEN MENSEN
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Psychosoziale Beratung in Zittau: 
Für jeweils den 1. Mittwoch im Monat können 
Beratungstermine in Zittau vereinbart wer-
den, Ansprechpartnerin ist Frau Dr. Vera Bam-
ler. Die Terminvereinbarung erfolgt unter der 
E-Mail-Adresse: vera.bamler@studentenwerk- 
dresden.de
Beratungsort:  Zimmer 0.2.13, Studentenwerk, 
Hochwaldstraße 12, 02763 Zittau
Beratungstermine können auch am Beratungs-
standort in Dresden vereinbart werden. Die Termin-
vereinbarung dazu erfolgt ebenfalls per E-Mail.
Achtung: Aufgrund des Feiertags am 03.10.18 können 
Beratungstermine im Oktober erst für den 10.10.18 
vereinbart werden.
Psychosoziale Beratung in Görlitz:
Für jeweils den 2. Mittwoch im Monat können Be-
ratungstermine in Görlitz vereinbart werden, An-
sprechpartnerin ist Frau Dipl.-Psych. Anke Zeißig. 
Die Terminvereinbarung erfolgt unter der E-Mail- 
Adresse: anke.zeissig@studentenwerk-dresden.de
Beratungsort:  Beratungsraum im Wohnheim 
Vogtshof, Südflügel, Haus 4.1, 1. OG, 
Gottfried-Kiesow-Platz 2, 
02826 Görlitz
Beratungstermine können auch am Beratungsstand-
ort in Dresden vereinbart werden. Die Terminverein-
barung dazu erfolgt ebenfalls per E-Mail.
Achtung: Aufgrund dienstlicher Verpflichtungen können Beratungstermine 
im Oktober erst für den 24.10.18 vereinbart werden.
Ab 26. September – Angebot Sozialberatung in Görlitz
Ab Mittwoch, 26. September,  finden immer am vierten Mittwoch im Mo-
nat Sprechzeiten der Sozialberatung des Studentenwerks Dresden statt.
Offene Sprechzeit: 10 –12 Uhr
Sprechzeit mit Terminvergabe: 12–14 Uhr 
Anmeldung per E-Mail: sozialberatung@
studentenwerk- dresden.de
oder per Telefon: 0351 4697-661/-662
Ort:  Campus der HSZG in Görlitz,  
Brückenstraße 1, Haus II, Raum 264
Rechtsberatung in Zittau und Görlitz 
durch Gerd Sureck, Justiziar des 
Studentenwerks Dresden
Während der Vorlesungszeit finden Sprech-
zeiten in Zittau jeweils am letzten Mittwoch 
im Monat von 11 bis 12 Uhr und 14 bis 
15 Uhr im Beratungsraum der Studenten-
werksgeschäftsstelle, Hochwald straße 12, 
statt. 
Nächster Termin: 26. September.
Werden während der Vorlesungszeit 
Sprechzeiten in Görlitz gewünscht – 
eine Voranmeldung per E-Mail ist 
dafür erforderlich – finden diese 
am letzten Mittwoch im Monat von 
14 bis 15 Uhr in der Wohnheim-
verwaltung Vogtshof, Gottfried- 
Kiesow-Platz 2, statt. Dann entfal-
len die Nachmittagssprechzeiten in 
 Zittau. Bitte beachten Sie dazu die 
Aushänge.
Kontakt in Dresden: Telefon 0351 4697-809
studentische-rechtsberatung@studentenwerk- dresden.de 
Kontakt in Zittau: Herr Baldt bzw. Frau Müßig
Telefon 03583 6881-55
info.zittau-goerlitz@ studentenwerk-dresden.de
Beratungsangebote des  
Studentenwerks Dresden in Zittau/Görlitz  
Kompetente Hilfe und Beratung bekommen Sie durch 




Fünf Fragen an … Romy B.
Studentin an der Technischen Universität Dresden 
An welcher Hochschule studieren 
Sie, wie heißt Ihr Studiengang?
Romy B.: Ich studiere im dritten Fach-
semester Psychologie an der TU Dresden. 
Wo sind Sie geboren und aufgewachsen?
Romy B.: Meine ersten zehn Lebensjahre 
habe ich in einem kleinen Dorf in Bayern 
verbracht. Inzwischen lebe ich seit neun 
Jahren in Dresden und habe hier auch mein 
Abi gemacht.  
Gefällt Ihnen Dresden als 
Wohn- und Studienort?
Romy B.: Definitiv. Dresden ist eine wun-
derschöne Stadt, die viel zu bieten hat. Des-
halb habe ich mich auch dafür entschieden, 
nicht zum Studieren woanders hinzugehen. 
Es ist für jeden etwas dabei: Kultur durch 
die geschichtsträchtige Altstadt, pulsie-
rendes Studentenleben in Vierteln wie der 
Neustadt, aber auch viel Grün durch die Elb-
wiesen und den Großen Garten, für alle, die 
in der Großstadt leben und dabei trotzdem 
Zugang zur Natur haben wollen. 
Gehen Sie in die Mensa essen/
Wohnen Sie im Wohnheim/
bei den Eltern/ in einer WG?
Romy B.: Ich gehe eigentlich fast jeden Tag 
„mensen“. Die Mensen sind echt toll. Man 
bekommt für wenig Geld oft sehr gutes 
Essen und muss nicht viel Zeit aufopfern. 
Außerdem ist es eine gute Gelegenheit, um 
sich mit Kommilitonen und Freunden aus-
zutauschen. Die Auswahl ist sehr groß und 
es gibt wirklich für jeden etwas. 
Zu Beginn meines Studiums habe ich 
erst noch ein paar Monate bei mei-
nen Eltern gewohnt. Jetzt wohne ich 
in einer privaten WG – nur zehn Mi-
nuten zu Fuß vom Hörsaal entfernt. 
Das ist unglaublich praktisch und 
ich genieße es sehr, einen so kurzen 
Weg zu haben. Das spart viel Zeit. 
Was machen Sie, wenn Sie 
nicht gerade studieren?
Romy B.: Meine Freizeit verbrin-
ge ich in erster Linie mit Freunden. 
Gerade im Sommer gehen wir gern 
an die Kiesgrube baden, grillen im 
Großen Garten, sehen uns einen 
Film bei den Filmnächten am El-
bufer an oder gehen gemeinsam in 
die Neustadt, um etwas zu trinken. 
Ansonsten hat die TU Dresden ein 
tolles Unisport-Angebot von Volley-
ball über Tanzen bis hin zu Fitness-
studios. Im letzten Semester habe 
ich Unihockey bzw. Floorball* ge-
spielt, was ich wahrscheinlich wie-
der tun werde. Außerdem habe ich 
vor, mit Freunden einen Standard- 
Latein-Tanzkurs zu belegen. Ich 
kann auf jeden Fall empfehlen, sich 
für Sportkurse anzumelden. Man 
bleibt aktiv, hat Abwechslung zum 
Unialltag und lernt auch noch viele 
nette Leute kennen. 
* Floorball = englische Bezeichnung für 
Unihockey; Mannschaftssportart aus 
der Familie der Stockballspiele. 
Romy studiert Psychologie an der TU Dresden. © privat
   
 
 
 
https:/swdd.eu/faf
